
Erscheint täglich Nachmittag

mit Ausnahme der Svn u Feiertage

lbo neme Hprcis
ierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Z s rtio SpreIS
sttr die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

N 49

Dreiundachtzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

Sonntag den 26 Februar

Beilagegebühren 9 Mark

Inserate
für die mlchstsolgende Nummer
bestimmt werden bis Mlir Vor
mittags gröbere Sagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

1882

Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei kod Vvk gr Steinstraße 73 A V veudvrx Geiststrabe K7 ü vn s Leipzigerstraße 77
widert 8elmiiät Domplatz 8 Zl tte Zum Guttenberg Königstraße 20 li mer Diemitz

Mr den Monat März eröffnen wir
ein besonderes Abonnement zu dem Preise
von 75 Pf

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von unseren Boten angenommen

Politisches Tagesbild
Die französische Kammer hatte ihren großen Jnter

pellationstag Die tunesische Angelegenheit und den Fall
Lawrow haben wir bereits gestern berührt Ebenso groß
wie bei dem Falle Lawrow war der Erfolg den Freycinet
bei der Besprechung der egyptischen Frage davontrug
Sein Eintreten für die loyale Aufrechterhaltung des euro
päischen Concerts sein Programm einer versöhnlichen aber
festen Politik einer vorsichtigen aber würdigen Reserve
eines möglichst einträchtigen Zusammengehens mit den übrigen
europäischen Kabinetten welches keine Intervention nothwen
dig mache und der Gefahr eines bewaffneten Konflikts vor
beuge alles das fand wiederholt den lebhaften Beifall
der Kammermehrheit der es offenbar aus der Seele ge
sprochen war Als der Minister mit der Versicherung
schloß das Land habe mit dem jetzigen Ministerium keinerlei
Abenteuer zu befürchten ertönte wiederum Beifall und
Gambetta dem sowohl die Erklärung seines Nachfolgers
als der Applaus der Kammer äußerst unangenehm in die
Ohren gellen mußte schwieg Das Land war auf dem
Wege gewesen von Gambetta wie einst gelegentlich der
griechischen so jetzt bei der egyptischen Frag in verhäng
nißvolle Abenteuer hineingezogen zu werden Es freut sich
dieser Gefahr glücklich entronnen zu sein und das gesammte
friedliebende Europa theilt diese Befriedigung Es ist
offiziell bestätigt daß die seit Mai v I geführten Unter
handlungen über den Abschluß eines neuen englisch fran
zösischen Handelsvertrages gescheitert sind Der
französische Handelsminister brachte in der Deputirtenkam
mer einen Gesetzentwurf über die zollmäßige Behandlung der
nach Frankreich importirten englischen Produkte ein der auf
der Basis der Reciprocität und der meistbegünstigten Nation
beruht Aus dem heutigen Standard erfährt man außer
dem daß Frankreich die Verlängerung des Status yuo bis
zum 16 Mai c vorgeschlagen hat Ohne eine solche Be
stimmung würde der französische Generaltarif noch ehe die
neue Vorlage alle legislativen Stadien durchlaufen hat
also schon am 1 März an welchem Tage der Handelsver
trag von 18kl erlischt England gegenüber zur Anwendung
kommen

Die den Regierungskreisen nahestehende Pol Korr
lonstatirt den vortrefflichen Eindruck welchen die österrei

chisch ungarische Machtentsaltung in den aufständischen
Bezirken auf die Bevölkerung der okkupirten Provinzen her
vorgebracht habe Inzwischen würden die Vorbereitungen
für die Konskription stetig fortgesetzt Selbst in den die
Jnsurrektionszone unmittelbar einschließenden Bezirken der
Herzegowina beginne sich die Bevölkerung allseitig bei den
Behörden nach den Modalitäten der Durchführung der
Wehrpflicht zu erkundigen die Befreiungstitel anzumelden
u s w Mittlerweile setze der Verwaltungsapparat in Bos
nien Herzegowina seine gewohnten Funktionen mit aller nur
zu wünschenden Ruhe und Regelmäßigkeit fort

Dem Golos zufolge soll die russische Regierung
verfügt haben im Fall Ejub Khan an der russischen Grenze
erscheinen und um Aufnahme und Schutz bitten sollte diesen
aufzufordern nach Persten sich zu begeben wo er ebenfalls
Schutz und seinem Stande entsprechendes Unterkommen
finden würde Die russische Regierung soll zu dieser Maß
regel durch den Wunsch veranlaßt worden sein jeden Grund
zu Mißverständnissen mit England zu vermeiden Bis
zum 29 ult reichenden Nachrichten zufolge haben Ejub
Khan und dessen Sohn Aakub ungeachtet des wiederholten
Ersuchens der persischen Behörden die Reise nach Teheran
noch nicht angetreten indem sie erklären daß ihre Anhänger
und Verwandten dagegen sind daß sie allein reisen Gene
ral Skobelew erhielt den Befehl des Zaren zur sofortigen
Rückkehr nach Rußland durch den Botschafter Fürst Or
low Ein merkwürdiges Zusammentreffen ist es daß der
Botschafter sich auch gerade jetzt nach Hause begeben muß
aber seine Reise hat wie der offiziöse Telegraph versichert
keinen politischen Zweck er muß nothwendigerweise seinen
ältesten Sohn persönlich einem Moskauer Lyceum zur
Aufnahme zuführen Der Zar wird sich vermuthlich diese
Gelegenheit nicht entgehen lassen seinen Botschafter zu em
pfangen Vielleicht findet man in Gatschiin daß der Bot
schafter den säbelrasselnden General bei seiner Ankunft in
Paris zur Vorsicht hätte mahnen sollen zumal er den
Eindruck kannte den die Rede Skobelews am Jahrestage
der Erstürmung von Geoktepe in Europa gemacht hatte

Eine Konstantinopeler Zuschrift der Pol Corr feiert
den Sultan als den gegenwärtigen Mittelpunkt der ganzen
türkischen Reformbewegung Der Sultan sehe ein daß
das autoritäre Prinzip das die Hauptkraft der Türkei
bildete von Tag zu Tag mehr erschlaffe daß die
hierarchische Subordination immer mehr schwinde Es
sei unleugbar daß die Staatsmänner die einander im Be
sitze der Regierungsgewalt folgten beim besten Willen diesen
traurigen Stand der Dinge nicht zu ändern vermochten
Eben in Folge dieser Umstände beauftragte der Sultan die
Herren Gescher Wettendorf und Bertram zu untersuchen
in welcher Art und bis zu welchem Grade das in Preußen
und Deutschland bestehende Gesetz über die Kompetenz der
Minister auf die ottomanischen Minister den Präsidenten

inbegriffen anzuwenden wäre Ueberhaupt sehe der Padi
schah die Einrichtungen in Deutschland als geradezu voll
kommen an und wünsche nichts sehnlicher als sie bis ins
geringste Detail zu adoptiren

Deutsches Reich
Berlin 24 Februar Am königlichen Hofe wurde

gestern der Geburtstag der Frau Großherzogin
Mutter von Mecklenburg Schwerin geb 1803 der
erlauchten Schwester Sr Majestät des Kaisers gefeiert

Der bisherige Kommandeur des 2 Bataillons des
1 Garderegiments z F Oberstlieutenant Graf Heinrich
Rantzau ein Bruder des Legationsrathes Graf Kuno
Schwiegersohn des Reichskanzlers ist unter Stellung u 1a
smts des Regiments zum Kommandeur des Lehr Jnfanterie
Bataillons ernannt worden Durch die Transferirung des
Grafen Rantzau ist im 1 Garderegiment eine Bataillons
Kommandeurstelle frei geworden es dürfte Se königl Hoheit
Prinz Wilhelm der zur Zeit im 1 Garde Husaren
regiment Dienst thut in die vakante Stelle einrücken
Dessen Schwager Erbprinz Bernhard von Sachsen
Meiningen kommandirt bereits das Füsilierbataillon

Die Ausschüsse des Bundesraths für Zoll
und Steuer so wie für Rechnungswesen haben ihren Be
richt betreffend die gemeinschaftlichen Einnahmen
an Zöllen Rübenzucker Salz Tabak dann Brannt
wein und Brausteuer und Uebergangsabgaben von Brannt
wein und Bier für das Jahr 1876 und für das erste
Quartal von 1877 so wie die in Anrechnung zu bringen
den Verwaltungsausgaben erstattet und beantragt den vor
geschlagenen Beschlüssen die Genehmigung zu ertheilen und
die Zusammenstellungen als Grundlage der definitiven Ab
rechnungen anzuerkennen

Der Gesetzentwurf betr die Errichtung einer
neuen fiskalischen Packhofsanlage in Berlin hat
folgenden Wortlaut 1 Es ist eine Anleihe im Betrage
von 5 939 600 durch Ausgabe von Schuldverschreibun
gen aufzunehmen um unter Beseitigung des fiskalischen
Packhofes in Berlin auf der Museumsinsel für Rechnung
des Staates eine neue Packhofsanlage mit Verwaltungs
gebäuden unterhalb der Moltkebrücke auf dem rechten Ufer
der Unterspree Hierselbst zu errichten 2 Wann durch welche
Stelle und in welchen Beträgen zu welchem Zinsfuße zu
welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Cour
sen die Schuldverschreibungen verausgabt werden sollen
bestimmt der Finanzminister Im Uebrigen kommen ivegen
Verwaltung und Tilgung der Anleihe wegen Annahme
derselben als Pupillen oder depositalmäßige Sicherheit und
wegen Verjährung der Zinsen die Vorschriften des Gesetzes
vom 19 Dezember 1869 Gesetzsamml S 1197 zur
Anwendung 3 Der Finanzminister ist mit der Aus
führung dieses Gesetzes beauftragt

Die Harfenistin
Novelle von Gräfin Agnes Klinckowstroem

Fortsetzung
Ich war der Mann der dich liebte und dich als

sein Eigenthum beschützte und bewachte
Und er ist der Mann der mich groß und berühmt

machen wird weil ich sein Werk groß und berühmt
machen soll Er braucht mich und ich brauche ihn darum
bleibe ich hier

Annina rief der junge Mann leidenschaftlich und
flehend Sei barmherzig Denke daran daß ich
Heimath und Wohlstand Eltern und Geschwister verließ
um mit dir herumzuziehen durch die ganze Welt weil
du nicht einwilligen wolltest ein ruhiges bürgerliche Leben
in Behaglichkeit und Sicherheit an meiner Seite als meine
Frau zu führen und ich ohne dich nicht sein konnte

Eine schöne Bürgerfrau hätte ich abgegeben, lachte
sie leise auf Habe ich dich gebeten um meinetwillen
deine alten Eltern deinen Wohlstand zu verlassen du ge
fielst mir Dein hübsches Gesicht war gut anzusehen und
ich drehte mich gern mit dir im Tanz wenn du heimlich
in unsere Schenke geschlichen kamst den Mann aber der
um die Augen eines Mädchens Pflicht und Ehre ver
gessen konnte der davonlief von Haus und Hof um einer
Dirne zu folgen den habe ich obgleich ich nur eine Bett
lerin bin heimlich im Herzen verachtet

Du liebst mich nicht mehr
Nein ich liebe dich nicht mehr habe dich niemals

wirklich geliebt Hart und gleichgültig kamen die Worte
über die frischen Mädchenlippen als sei die Sache ein für
allemal damit abgethan

Der junge Mann fuhr sich mit der Hand über die
Stirn als fasse er den Sinn der Worte nicht Dann trat
er dicht zu ihr faßte ihren Arm mit eisernem Druck und
flüsterte heiser Widerrufe was du eben sagtest Wider
rufe oder beim ewigen Gott ich kenne mich selbst nicht
mehr und stehe für nichts,

Narr erwiderte sie ruhig und machte sich von ihm
los Du möchtest einen Mord auf dein Gewissen laden
Ich sage dir wenn ich jetzt hier kalt und still vor dir

läge du würdest dein Leben lang wie ein Fluch von
diesem Anblick verfolgt werden Kehre zurück zu den
Deinen sie werden dich den verlorenen Sohn mit Freuden
wieder aufnehmen und du wirst mich vergessen wie ich
dich vergesse Deine Natur ist nicht von der Art die aus
Liebe stirbt

Er hob die geballte Faust zum Himmel So möge
Gott das was du an mir gethan hast an dir heimsuchen
und dich mit derselben UnbarmherziMt strafen mit der
du mich heute von dir stößest Auch du sollst empfinden
was es heißt dein ganzes volles Herz einem Menschen
hinzugeben und dann sehen wie eine andere Hand sich
nach Zdem ausstreckt wofür du Leben und Seligkeit
hingeben würdest und das Glück das du erstrebt für sich
in Anspruch nimmt Wenn du dann eine Aus
gestoßene die ganze Qual der Verdammten empfindest
dann will ich zu dir treten und mich an deiner Qual
weiden

Sie schauerte zusammen denn wie alle Italienerinnen
war sie abergläubisch und glaubte an die böse Kraft
eines Fluches Doch ehe sie noch ein Wort hinzufügen
konnte war er verschwunden und sie glitt vom Fenster
zurückweichend auf die Knie und betete zu den Sternen
und zu den Heiligen daß der häßliche Fluch von ihr ge
nommen werden möge

Am folgenden Tage begann für sie ein neues Leben
und mit ihm die Pein des Lernens welche sie noch nie
bisher gekannt Halmir war ein strenger und gewissen
hafter Lehrer und ließ sie die ersten Anfangsgründe mit
einer Gründlichkeit und Genauigkeit durchmachen die ihre
lebhafte unruhige Natur zur Verzweiflung brachte Mitten
i einer eintönigen Uebung oder wenn die krausen Noten
gar nicht in ihren Kopf wollten sprang sie zuweilen auf
und hob die Arme gen Himmel als erflehe sie Freiheit
und Ungebundenheit von ihm zurück doch ein gebieterischer
Blitz aus ihres Meisters Augen bannte sie gehorsam auf
ihren Platz Sie war eine gelehrige Schülerin die schnell
faßte und deren seltene musikalische Begabung sie zu rapi
den Fortschritten befähigte aber Halmir verlangte das
Aeußerste von ihr und strengte sie zuweilen übermenschlich

an nicht ihre Stimme denn er hütete und pflegte diesen
frischen weichen Quell der voll und glockenrein aus ihrer
Brust kam aber ihr Gedächtniß und ihre Fassungsgabe
denn vor allen Dingen lag ihm daran ihr die Theorie
der Musik klar und begreiflich zu machen sie Noten kennen
und fließend lesen zu lehren

Er sah es nicht wenn ihr die zornigen Thränen wäh
rend dieser trocknen Aufgaben in die Augen traten denn
unaufhaltsam mit fieberhafter Ungeduld trieb er sie vor
wärts nur erfüllt von dem einen Gedanken daß sein Werk
durch diese Stimme und mit dieser Erscheinung weltberühmt
werden müsse Und wenn er sie aus dem Unterricht ent
ließ so kam eine neue Qual für Annina in Gestalt des
alten Schulmeisters der ihr aus Halmirs Verlangen die
ersten gewöhnlichen Schulkenntnisse beizubringen hatte und
dieses war eine Qual der sie sich weniger willig fügte
denn des jungen Künstlers tiefliegende Augen ruhten dabei
nicht auf ihr Sie konnte etwas italienisch lesen aber die
Schriftzeichen der Deutschen und die Kunst des Schreibens
überhaupt waren ihr völlig fremd und der alte Pädagog
hatte einen schweren Stand mit dem rebellischen unzivili
sirten Zögling der sich nur zum Lernen entschloß weil es
so Halmirs Wille war und dieser rücksichtslose Gehorsam
heischende Wille war die einzige Macht vor ver das Mäd
chen sich beugte

Zuweilen wenn sie Abends allein in ihrem Zimmer
war kam die Versuchung mächtig über sie und das Fen
ster öffnend flüsterte sie Ein Sprung hinaus und ich
bin frei frei um zu wandern wohin ich will zurück
zu dem sonnigen Himmel der Heimath Ach Wandern I
Wandern I süße Freiheit wie schwer ist es doch euch auf
zugeben und in die engen Wände eines Hauses gefesselt
zu sein

Die Muskeln der elastischen Gestalt spannten sich zu
schnellem Sprunge die kleine Hand stützte sich fest aus das
Sims des Fensters da drangen die schwungvollen tief
ergreifenden Töne der Geige bis zu ihr Halmir spielte
in seinem Zimmer und die Hand sank herab vom Fenster
die Lippen lächelten und in den schwarzen Augen leuchtete
es aus glühend und begeistert



Wir sind in der Lage aus authentischer Quelle
versichern zu können daß entgegen der Behauptung berliner
Blätter dem Volkswirthschaftsrath die vollständig
ausgearbeiteten Entwürfe zugehen So liegt uns als neu
zugegangen der Entwurf eines Gesetzes betr die Ab
änderung der Gewerbeordnung vor Der Entwurf
besteht aus 10 Artikeln im ersten Artikel werden an die
Stelle des ersten Absatzes des Z 6 der Gewerbeordnung
andere Bestimmungen vorgeschlagen Hinter H 33 soll
nach Art 2 die Bestimmung eingeschaltet werden Wer

gewerbsmäßig Musikaufführungen u s w veranstalten oder
zu deren Veranstaltung seine Räume benutzen lassen will
bedarf dazu der Erlaubniß ohne Rücksicht aus die etwa bereits
erwirkte Erlaubniß zum Betriebe des Gewerbes als Schau
spielunternehmer ff Nach Art 3 kann u A die gewerbs
mäßige Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten und bei
Behörden wahrzunehmender Geschäfte untersagt werden
wenn Thatsachen vorliegen welche die Unzuverlässigkeit des
Gewerbetreibenden in Bezug auf diesen Gewerbebetrieb
darthun Artikel 4 5 6 7 sprechen u A vom Hausir
handel und den Beschränkungen im Feilhalten von der
Versagung des Wandergewerbescheins In Artikel 8 steht
Die Berechtigung zum Gewerbebetrieb kann abgesehen von
den in dem Reichsgesetze vorgesehenen Fällen ihrer Ent
ziehung weder durch richterliche noch durch administrative
Entscheidung entzogen werden Nach Artikel 9 treten die
Artikel 1 bis 8 am 1 Januar 1883 in Kraft

Die verstärkte Budgetkommission genehmigte
den Bau der Eisenbahn von Oberröblingen nach
Querfurt von Wernigerode nach Jlfenburg von
Scharzfeld Lauterberg nach St Andreasbcrg

In der Unterrichtskommission wurde be
schlossen den Petitionen wonach in Mädchenschulen der
Handarbeitsunterricht nur fakultativ und nicht obligatorisch
betrieben werden soll zur Tagesordnung überzugehen da
sich dieser Unterricht sehr gut bewährt habe

Die Petitions Kommission beschloß die
Petition des Vorschußvereins in Querfurt um Be
freiung von der Gewerbesteuer für ungeeignet zur Ver
handlung im Plenum zu erklären

Der Agrarkommission liegen zum Hunde
steuergesetz über 40 Petitionen vor die fast sämmtlich ver
langen daß die Hundesteuer Kommunal Steuer
werde

Da die Regierung nicht auf dem Bischofspara
graphen besteht dagegen an den Paragraphen i 4 und 5
der kirchenpolitischen Vorlage festhält ist wie die

Magd Z meint ein Kompromiß mit dem Centrum un
wahrscheinlich vielmehr sind Verhandlungen mit den Frei
konservativen und den Nationalliberalen angeknüpft

Der Abg Stengel hat unterstützt von der frei
konservativen Fraktion den folgenden Antrag eingebracht
Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen folgenden Gesetz
entwurf anzunehmen Entwurf eines Gesetzes betr Heran
ziehung der juristischen Personen zu den Gemeindeabgaben in
den Landgemeinden der sieben östlichen Provinzen und der
Provinz Schleswig Holstein Wir Wilhelm von Gottes
Gnaden König von Preußen c, verordnen mit Zustimmung
der beiden Häuser des Landtages was folgt Einziger Ar
tikel Bis zum Erlaß eines allgemeinen Gesetzes über die
Aufbringung von Gemeindeabgaben finden die Vorschriften
in Z 4 Absatz 3 der Städteordnung für die sechs östlichen
Provinzen der preußischen Monarchie vom 30 Mai 1853
und H 23 des Gesetzes betreffend die Verfassung und Ver
waltung der Städte und Flecken in der Provinz Schleswig
Holstein vom 14 April 1869 für die Landgemeinden der
betreffenden Provinzen sinngemäße Anwendung Dieses
Gesetz tritt mit dem 1 Juli 1882 in Kraft

Der allgemeine deutsche Schulverein welcher
eine Ortsgruppe in Halle besitzt hat bekanntlich eine dem

Wie die Zeit verging machte sich eine deutliche Ver
änderung bei dem Mädchen geltend Sie nahm allmählich
die Sitten des Landes an in welchem sie lebte und wenn
sie sich was indeß selten geschah einmal außerhalb des
Gartens auf der Straße sehen ließ fiel sie durch nichts
mehr auf als durch ihr ungewöhnliches Gesicht Auch die
haltlose nachlässige Grazie ihrer Bewegungen war einer
ruhigen Haltung gewichen und nur wenn sie sang trat
das Ursprüngliche Wilde in ihrer Natur hervor und
erfüllte Halmir mit Entzücken denn nur so in der Vereini
gung wilder Ursprünglichkeit mit der kunstvollen Beherr
schung der Töne konnte sie der Partie für welche er sie
erzog gerecht werden

Er hatte in letzter Zeit angefangen sie ins Theater
mitzunehmen und mit Interesse beobachtet welchen unbe
schreiblichen Eindruck diese Verbindung der Musik mit der
dramatischen Kunst auf sie hervorbrachte Fast anderthalb
Jahr war sie nun bei ihm und er begann bereits sie in
sein Werk einzuweihen einzelne Partieen desselben mit ihr
durchzunehmen und mit Befriedigung wahrzunehmen daß
sie denselben gerecht zu werden verstand Es ging wie ein
magnetischer Rapport von ihm zu ihr und befähigte sie
seine Gedanken und Auffassungen genau so wie er es
wollte wiederzugeben

Sie ist einzig in ihrer Art, sagte Halmir oft
wenn er in Freundeskreisen mit Fragen nach seinem Zög
ling bestürmt wurde Wenn man ihn aber lachend neckte
und zweideutige Anspielungen machte zuckte er die Achseln
und erwiderte kühl Diese Art von Mädchen ist nicht
mein Geschmack Ich brauche sie und darum erziehe ich
sie mir aber auch abgesehen davon bin ich zu sehr mit
Leib und Seele Musiker um nicht alles zu thun was in
meinen Kräften steht um die eminenten Gaben einer
Sängerin auszubilden der meiner Ansicht nach eine Laus
bahn bevorsteht wie sie so großartig selten einer bevorstand
und der die Welt zu Füßen liegen wird

Er hatte recht diese Art von Mädchen war nicht sein
Geschmack Er konnte glühend schwärmen für jene elegan
ten ätherischen Erscheinungen der feinen Welt die von sei
ner derben überkrästigen Natur so weit verschieden waren

nächst zur Veröffentlichung gelangende Offene Antwort
beschlossen welche sich in würdiger und fester Sprache gegen

die im ungarischen Abgeordnetenhause am 27 Januar gegen
den deutschen Schulverein gerichteten grundlosen Verdächti
gungen und tendenziösen Entstellungen wendet In der

Erklärung wird hervorgehoben daß man mit dem Wahl
spruch TiSza s Ungarn den Ungarn ganz einverstanden sei
daß aber unter den Ungarn nicht allein der magyarische
Stamm zu verstehen und daß das ungarische Staatsgesühl wohl

vereinbar sei mit treuem Festhalten an deutscher Sprache
und deutschem Volksthum Je schutzloser der Deutsche in
Ungarn und Siebenbürgen den Bedrängern seiner Sprache
und Kultur preisgegeben sei um so gerechteren Anspruch
habe er auf die werkthätige Sympathie des ganzen deutschen
Volkes Eine feindselige Stimmung gegen das ungarische
Staatswesen liegt dem deutschen Schulverein gänzlich fern
er ist vielmehr der Meinung daß Frieden und Gesittung
unseres Erdtheils zu erheblichem Theil auf dem redlichen
Zusammenwirken des deutschen Reiches und der
österreichisch ungarischen Monarchie beruhen daß
aber auch der Bestand von Ungarn am besten gesichert ist
wenn der herrschende Stamm gegen die Mitbürger anderer
Nationalität Gerechtigkeit übt Wie berechtigt die Klagen
über die Unterdrückung des deutschen Schulwesens in Ungarn
sind ergiebt sich aus der amtlich festgestellten Thatsache daß
in den Jahren 1869 bis 1880 die Zahl der Volksschulen
mit ausschließlich deutscher Unterrichtssprache um 365 abge
nommen hat

In Bezug auf die vom hiesigen Magistrat beab
sichtigte Reform der Kommunalwahlbezirke in
Berlin auf Grund einer Abänderung resp Ergänzung der
Städteordnung wird berichtet daß der Oberpräsident von
Berlin nachdem auf seine erste bezügliche Anfrage der
Magistrat ihm von der an die Stadtverordneten Versamm
lung gelangten Vorlage über die Wahlreform Kenntniß
gegeben hatte von Neuem ein Schreiben an den Magi
strat gerichtet hat mit der Anfrage ob der Ausschuß der
Stadtverordneten Versammlung der über diese Vorlage seit
Monaten berathe endlich zu einem Beschluß gelangt sei
da die Staatsregierung mit Rücksicht auf die Wichtigkeit
des Gegenstandes der Vorlage des Magistrats entgegen
sehe Bekanntlich ist der Ausschuß der Stadtverordnelen
Versammlung noch immer mit der Magistratsvorlage be
schäftigt ohne zu einem Ergebniß gelangt zu sein

In einem Spezialbescheide vom 21 v Mts hat
der Minister deS Innern die Ansicht ausgesprochen daß die
Allerhöchste Kabinetsordre vom 13 Juli 1839 betreffend
die Uebernahme von Nebenämtern Seitens der
Staatsbeamten nur die unmittelbaren und nicht die
mittelbaren Staatsbeamten betreffe Es ergebe sich aber
aus den den Königlichen Regierungen bezw Regierungsprä
sidenten in Z 76 der Städteordnung vom 30 Mai 1853
zugewiesenen Aufsichtsbesugnisscn von selbst die Verpflichtung

darüber zu wachen daß von Magistratsmitgliedern
nicht Nebenämter oder sonstige Nebenstellungen versehen
werden welche mit ihrem betreffenden Kommunalamte un
vereinbar erscheinen Es sei vielmehr in Fällen solcher Art
die Uebernahme oder Fortführung des Nebenamtes zc zu
untersagen und wenn einer bezüglichen Aufforderung nicht
Folge gegeben werden sollte auf Grund des Disziplinar
Gesetzes vom 21 Juli 1852 einzuschreiten

Ist bei dem Bau eines Grundstücks durch Zufall
geringes oder mäßiges Versehen der Bau über die Grenz
linie des Nachbargrundstücks vorgerückt worden so
hat nach H 341 Th I Tit 9 des Preuß Allg L R der
Nachbar einen Anspruch auf Vergütung des Taxwerthes
des ihm entzogenen Grund und Bodens Dieser Anspruch
ist nach einem Urtheil des Reichsgerichts II HilsSsenats
vom 9 Januar d I ein persönlicher gegen den derzeitigen

wie Tag und Nacht und die selbst bei dem uugenirtesten
Sichgehenlassen und der größesten Laxheit der Sitten immer
ein gewisses Etwas bewahrten das an ihre exklusive Stel
lung erinnerte Die Berührung goldenen Frauenhaars
einer schmalen weißen Hand oder der leichte Veilchenduft
der elegante Frauen umgab vermochte ihn mit berauschen
dem Entzücken zu durchschauern und er hatte oft Gelegen
heit dazu denn die Damen verzogen den genialen Künstler
den Liebling des Herzogs und manche hochgeborene Schöne
trieb ein gefährliches Spiel mit seinen Augen Für solche
zigeunerhasten südländischen Schönheiten jedoch wie An
nina ging ihm der Sinn ab Trotzdem wußte er den
Werth ihrer Erscheinung in den Augen anderer zu schätzen
und in den kritischen Blicken mit denen er sie musterte
zuweilen brennend rothe Blumen oder einen goldenen Reif
in ihr tiefschwarzes mattes Haar steckend um den Effekt
zu beobachten lag die ängstliche Sorgsalt des Besitzers der
sein Eigenthum für andere Augen in das glänzendste Licht
setzen will

Sie hatte jetzt lange den Gedanken aufgegeben heim
lich davon zu gehen und es war etwas von der rastlosen
Ungeduld ihres Lehrmeisters in sie übergegangen und trieb
sie vorwärts auf der betretenen Bahn Was war es nur
das sie immer wieder an die letzten Worte erinnerte welche
sie von Jürgen vernommen Worte die sich unauslöschlich
ihrem Gedächtniß eingeprägt und sie zusammenschauern
ließen so oft sie ihrer gedachte Sie hatte nie wieder
etwas von ihm gesehen oder gehört wußte nicht ob er in
seine Heimath die er um ihretwillen verlassen zurückgekehrt
sei oder noch immer landstreichend umherziehe und selt
samerweise empfand sie jetzt zuweilen als sich ihr für so
viele Dinge ein neues Verständniß eröffnete ein Bedauern
für ihn das nicht seiner Person galt sondern nur dem
Gefühl welches er für sie gehegt Wie eine Träumende
ging sie umher und doch von allem Kenntniß nehmend
was um sie her vorging Es entging ihr nicht daß Hal
mir seit einiger Zeit in wechselnder aufgeregter Stimmung
nach Hause kam daß sein Spiel leidenschaftlicher süßer
und bestrickender war als sonst und er wie abwesend da
sitzen und vor sich hinstarren konnte nur wenn er den

Eigenthümer des vorgerückten Grundstücks nicht aber ein
dinglicher auf dem vorgerückten Grundstück lastender

M München 24 Februar Die Süd Deutsche
Presse erfährt aus bester Quelle Se Majestät der
König erließ an Ministerpräsidenten v Lutz ein Hand
schreiben welches dem heutigen Ministerrathe vorge
legt wird

Dresden 24 Februar Tclegr Die zweite
Kammer von welcher die Forderung des Justizministers
zu persönlichen Zulagen an richterliche Beamte bereits am
26 v M abgelehnt worden war hat auch den Beschluß
der ersten Kammer dem Justizminister das Postulat zu
persönlichen Zulagen an richterliche Beamte in beschränkter
Disposition zu bewilligen heute abgelehnt

Landtag
Berlin 24 Februar Im Abgeordnetenhause wurde

heute die Debatte über den Etat des Ministeriums
des Innern fortgesetzt und zwar speziell über das
Ministergehalt

Abg Rickert brachte die Affaire Berling
Bennigsen zur Sprache und schilderte eingehend den
Hergang Herr v Bennigsen Förder wurde aus seinem
Amte entfernt Damit könne aber die Sache noch nicht er
ledigt sein in dem Verhalten des Ober Präsidenten der
Provinz Schleswig Holstein liege ein Mißbrauch der Amts
gewalt

Minister v Puttkamer bezeichnet das Flugblatt
gegen Berling als ein nach Form und Inhalt durchaus
ungehöriges Produkt Da Herr Gerling im Wege der
Privarklage Genugthuung gesucht hat habe er der Minister
von der Einleitung einer Disziplinaruntersuchung Abstand
nehmen müssen weil er sich zum Grundsatz gemacht habe
nicht durch solche Disziplinaruntersuchung dem Urtheil des
Gerichtes zu Präjudiziren Herr v Bennizsen Förder be
findet sich allerdings in der Unmöglichkeit ein politisch ver
antwortliches Amt zu bekleiden in seinen augenblicklichen
Funktionen als Hilfsarbeiter könne er aber auch nicht mit
amtlicher Autorität in die Oeffentlichkeit treten Das Vor
gehen des Oberpräsidenten könne er der Minister nicht
verurtheilen Der Oberpräsident habe auf die Integrität
der Kommunalvertretung des Kreises zu achten und mußte
deshalb da diese Thatsachen zumal der eine Zeuge seine
Aussagen eidlich abgegeben hatte vorlagen den Antrag
stellen Uebrigens habe er der Minister nicht Anstand ge
nommen dem Oberpräsidenten zu bedeuten daß die Form
des Antrages eine falsche gewesen

Abg Richter behauptete daß der Inhalt des Flug
blattes darauf hindeute daß der Landrath und der Ober
präsident gemeinsam vorgegangen seien

Minister v Puttkamer konstatirte daß der Ober
präsident von dem Flugblatt des LandrathS v Bennigsen
Förder nichts vorher gewußt habe

Abg v Minnigerode tadelte das Verhalten des
Landrathes von Bennigsen Förder auch das Vorgehen des
Oberpräsidenten könne er Redner nicht billigen Besser
wäre es gewesen diesen abgethanen Fall hier nicht mehr
zur Sprache zu bringen Damit schloß die Debatte das
Ministergehall wird genehmigt

Bei dem Etat der Polizeiverwaltung in Berlin fragt
Abg Berg er ob das Polizeipräsidium seinerseits alle
Maßregeln getroffen haben um ähnliche tieftraurige Un
glücksfälle wie den wiener Ringtheaterbrand zu
verhüten In baupolizeilicher Hinsicht werde in Berlin
überhaupt viel gesündigt weil sich das Publikum zu sehr
auf die wahrhaft mustergültige Feuerwehr verlasse

Minister v Puttkamer Das Unglück in Nizza
welches im Januar stattfand gab Veranlassung von der
Akademie für das Bauwesen ein Gutachten über die noth

Dirigentenplatz unter seiner Kapelle einnahm und den Takt
stock hob war er noch der energische durch nichts zu be
einflussende Mann der ruhig mit einem Blick seine ganze
Umgebung beherrschte Annina mochte dann die Augen
nicht von ihm wenden und in die Ecke ihrer dunklen Loge
gedrückt konzentrirten sich ihre Blicke aus die eine Gestalt
die gebietend den Taktstock schwang

Einst in der Pause zwischen dem ersten und zweiten
Akt sah sie wie er sich umwandte mit dem Blick den
Zuschauerraum des ersten Ranges durchfliegend und
wie genau kannte sie jeden Ausdruck seines Gesichtes
mit unverkennbar triumphirendem Lächeln und leichter Nei
gung des Hauptes zu einer der Logen emporgrüßend
Annina griff mit der Hand zum Herzen nach welchem das
Blut mit heftigem Schlage so heftig strömte daß sie den
körperlichen Schmerz zu fühlen meinte Seine Blicke
waren noch immer unverwandt nach oben gerichtet Sie
folgte der Richtung derselben und sah eine zarte schlanke
Gestalt die mit vornehmer Nachlässigkeit zurückgelehnt
lächelnd und grüßend den Fächer bewegte

Die geschmackvolle elegante Einfachheit ihrer Toilette
die Art und Weife wie sie ihr aschblondes Haar arrangirt
hatte und der aristokratische Schnitt ihres ruhigen weißen
Gesichtes verriethen die Dame aus den ersten Kreisen der
Gesellschaft Annina mußte sie immer wieder anschauen
in unwillkürlicher Bewunderung und mit dem leidenschaft
lichen Verlangen ihre eigene südländische Schönheit hinzu
geben hätte sie sich dadurch das Aussehen dieser kühlen
blonden Nordländerin erkaufen können

Die Glocke gab das Zeichen zum Beginn des zweiten
Aktes Noch einmal fand das stumme Spiel mit Augen
und Fächer zwischen der Loge des ersten Ranges und dem
Dirigentenplatz statt dann wandte der Kapellmeister sich
ein leichtes Klopfen des Taktstockes auf daS Pult die Blicke
der Musiker richteten sich auf ihn und er war wieder ganz
nur der Dirigent seiner Truppe

lKortsetzuua folgt



wendigen baupolizeilichen Borschriften und sonstigen Maß
regeln zur Verhütung von Feuersgesahr in den Theatern
einzufordern Dieses Gutachten ist bereits am 18 No
vember an das Oberprästdium von Brandenburg abgegeben
worden damit dasselbe zu den nöthigen Vorschriften ver
wendet werde Dann kam der tieftraurige Unglücksfall in
Wien Von hier aus wurde auf Verlangen des Polizei
präsidiums der Branddirektor Witte nach Wien gesandt
um genauen Bericht über die Gründe des Unglücks und
die nothwendigen Schutzmaßregeln zu erstatten Dieser
Bericht im Verein mit jenem Gutachten dient als Grund
lage für die Vorbereitung derjenigen Vorkehrungen welche
eine unbedingte Sicherheit in den Theatern garantiren
Ich zweifle nicht daß diese Vorkehrungen bei allen Theater
direktoren volles Entgegenkommen finden werden und be
merke daß keine Verwaltung eines Theaters auch nicht die
der königl Theater ein Recht hat sich den Verordnungen
der Polizei zu widersetzen Ich kann Ihnen mittheilen
daß zwischen dem Magistrat von Berlin und dem Polizei
präsidium eine neue Baupolizeiordnung ausgearbeitet wird
die ihrem Abschluß nahe ist und bei der das Polizeipräsidium
sehr strenge Forderungen gestellt hat

Daraus vertagt das Haus die Weiterberathung auf
Sonnabend 11 Uhr Etat kleinere Vorlagen

In der heutigen Sitzung des Herrenhauses wurde
eine Reihe von Petitionen erledigt Die Aktuare im
Bezirk des königlichen Oberlandesgerichts zu Naumburg
a d S petitioniren darum die Aufnahme der für ihren
Oberlandesgerichts Bezirk beantragten etatsmäßigen und
ständigen Diätarie stellen in den Etat event die Er
höhung der Fonds zur Annahme ständiger Gehülfen zu be
wirken und die Gerichtsschreibergehülfen zu Naumburg und
Erfurt petitioniren um Erhöhung des Gehalts der ältesten
GeHülsen welche vor der Gerichtsorganisation die höchste
Gehaltsstufe erreicht hatten aus 2400

Die Kommission für den Staatshaushaltsetat
Finanzangelegenheiten beantragt diese Petition zur
rathung im Plenum nicht für geeignet zu erklären

Der Antrag der Kommission wird genehmigt
Nächste Sitzung Sonnabend 11 Uhr Tagesordnung

Landgüterordnung für Westfalen

und

Be

Bericht des Börsenvereins zu Halle a S
am 25 Februar 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen UM kx matte Haltung Mittelqualitäten 215 23 M

feinste bis 234 M bez
Roggen 1000 kx matt 178 183 M
Gerste 1000 kx seinste Sorten sehr selten und Preis haltend Mittel

und geringere Qualitäten ohne alle Kauflust Landgerste 167 177
M Chevalier 17S 135 M

Gerstenmalz 50 kx 14,SV 15,00 M
Hafer 1000 kx sehr flau 157 171M
Hülsenfrüchte 1000 kx Victoria Erbsen 195 220 M Linsen

50 I x 14 IS M Bohnen weiße trockene Waare 50 Kx
10,50 10,75 M

Kümmel 50 kx 26 27 M
Wicken 1000 kx 160 175 M
Mais 1000 kx Donau neuer 153 154 M alter 160 161 M

amerikanischer 157 160 M
Lupinen 1000 i A 150 M
Kleesaaten 50 kA Roth 40 55 M Weißer 40 68 M Lupinen

70 75 M Esparsette 18 19,50 M
Mohnsamen 50 blauer ohne Angebot
Stärke 50 KZ 23,25 M bei anhaltend guter Nachfrage
Spiritus 10,000 Liter Procente loco matt Kartoffel 47,75 M

Rüben 47 M
Rübiil 50 icx geschästslos 28 M
Solaröl 50 8I5 8,50 M
Mali eims 50 kx fremde 5,50 M hiestge 5,75 6 M
Futtermehl 50 k 8,50 M
Kleie Roggen 50 KZ 6,50 6,60 M Weizenschaale bis 5,50 M

ÄeiMgrisskleie 5,90 6 M
Oeltilchea 50 KZ loco und Termine 7,75 8 M

Rohzucker Obwohl der Markt in dieser Woche in ruhiger
Stimmung verkehrte haben sich die Preise für erste Produkte behaup
tet Nachprodukte waren bei niedrigeren Auslandswerthen einem
Preisrückgange von ca 1,00 per 100 Kilo unterworfen Umsatz
1,400,000 Kilo 28,000 Ctr

Rasfinirter Zucker Während für efsective Waare wenig
Nachfrage besteht zeigt sich für spätere Termine ein regeres Interesse
Abschlüsse von Belang sind bis jetzt nicht bekannt geworden da die
abgegebenen Gebote die Forderungen der Raffinerien nicht erreichten

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98 ck
Kornzucker 97

96 63,20 64,40
95 61,20 62,40
94 59,60 60,20

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 56,00 52,00
90 88 52,00 48,00

Unmosirte Melasse ohne Tonne 9,20 9,80

Omostrte 8,40 8,80Rasfinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Rasfinade ffein ohne Faß

fein 81,00Melis ffein 80,00Mittel 79,00 78,00
Gemahl Raffinade I mit Faß 78,00 79,00

II 75,00 76,00Melis I 74,00 74,50II 73,00 72,00Farin blondgelb
Coursbericht der Bankstrmen zu Halle a S

Börse vom 24 Februar

4 Hallesche Stadt Obligationen 1867

3V 18184 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
41/ Sächsische Provinzial Obligationen
4

4 Mansf Gewerkfch Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Lröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Aetien
Hallesche Znckersiederei Act
Körbisdorf Znckerfabrik Actien
Mauzig Zuckersabrik Actien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Prioritäten
Werschen Weißenfelfer Braunkohleu Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Naumbnrger Braunkohlen Aktien
yaaesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Wiaschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschiuenfabrik Actien
Gönnern Wtalzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eileuburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd N etleb, Bergbau Vereins
vackhofs Aetieu
Vereinigte Sächf Thür Stamm Actieu

Stamm Priorität

Die Course der mit bezeichneten hen sich
Stück

Vermischtes

Auch in Rußland war der Winter in
diesem Jahre überaus milde in Folge dessen haben zahl
reiche Industriezweige großen Schaden gelitten So finden
wir in russischen Zeitungen die Mittheilung daß 80000
Stück Wild die von Archangel nach St Petersburg ge
schickt wurden in letzterer Stadt völlig verdorben angelangt
sind Es ist dies ein Verlust von 70000 Rubel für die
Betheiligten Ebenso große Nachtheile haben die Bauern
aus der Umgegend der russischen Hauptstadt erlitten Im
Winter kommen dieselben nämlich mit Pferden und
Schlitten in die Stadt um dort sich unter die Droschken

aufnehmen zu lassen In diesem Jahre betrug die Zahl
Derer die sich in die Liste der öffentlichen Fuhrwerke ein
tragen ließ 5102 Da nun fast gar kein Schnee gefallen
ist so hat ein großer Theil der armen Leute Pferd und
Wagen verkaufen müssen um nur in die Heimath zurück
gelangen zu können und um nicht für den theuren Unter
halt der Thiere in der großen Stadt sorgen zu müssen
Weiter hat die milde Temperatur auch bereits zahlreiche an
steckende Krankheiten hervorgerufen und während St Peters
burg sonst im Winter am gesundesten zu sein pflegt herrschen
schon jetzt Typhus und Diphtheritis und man fürchtet daß
sich zum Frühjahr der Gesundheitszustand noch ver
schlimmern wird

Der Gesundheitszustand in der Schweiz
erregt ernste Befürchtungen Es hat in diesem Winter so
wenig geschneit und geregnet daß fast ohne Ausnahme alle
Seen und Flüsse einen nur sehr niedrigen Wasserstand aus
weisen Und gerade an diesen Umstand knüpfen sich die Be
fürchtungen Die Ausdünstungen der so entstandenen zahl
reichen sumpfartigen Lachen erregen die Beforgniß daß zum
Frühjahr epidemische Krankheiten ausbrechen werden Vor
Allem in Genf sieht man mit einigem Bangen in die Zu
kunst vorläufig sinkt noch stetig das Niveau der Rhone und
des Gensersees und schon jetzt machen sich gesundheitsschäd
liche Ausdünstungen so stark bemerkbar daß man bereits
sanitäre Vorsichtsmaßregeln in Erwägung zieht

Eine Explosion von Feuerwerkskörpern
hat in einer Fabrik zu Ehester in Pennsylvanien stattgefunden
durch welche 14 Personen auf der Stelle getödtet und etwa
30 andere mehr oder weniger schwer verletzt wurden Die
Explosion erfolgte während einer Feuersbrunst die in dem
theilweise auch als Wohnhaus benutzten Gebäude ausge
brochen war

Das Reichenbacher Wochenbl, schreibt unterm
19 Februar Gestern Nachmittag ist in Hauptmanns
grün eine Falschmünzerwerk statte aufgehoben worden
Nachdem vor einiger Zeit in Lengenfeld mehrfach Falsifikate
von 50 Psennigstücken verausgabt worden waren gewannen
die Recherchen festen Anhalt als der Falschmünzer es ver
sucht hatte ein gleiches Erzeugniß seiner Münzstätte bei einem
dortigen Bretzeljungen anzubringen Durch eifrige Nach
forschungen ist es der Gendarmeriebrigade gelungen sich des
Betrügers zu versichern der sich in der Person des früheren
Gemeindedieners von Unterhainsdorf des gegenwärtig in
Hauptmannsgrün wohnhaften ca 48 Jahre alten alleinstehen
den Franz Ferd Götz entpuppte dem man längst schon eine
vielseitige Fertigkeit nachsagte Es hatte Götz die kalkige
poröse Rückenplatte der Sepia des Tintenfisches dazu benutzt
die Gießformen daraus herzustellen indem er vermittelst er
wärmter echter Geldstücke Avers und Revers der Münze
dahineinprägte durch deren Zusammenstellung er alsdann die
Gießform hatte Als Metall zu seinen Münzen verwandte
Götz ein Gemisch das vorherrschend Zinn enthielt Natür
licherweise wurde der gesammte Apparat ingleichen der Vor

rath an Sepia Arsenik Eolophonium Zinn u s w in
sicheren Verwahrsam genommen Allem Anschein nach ist die
Falschmünzerwerkstätte noch nicht lange Zeit im Betriebe ge
wesen und beschränkte sich die Thätigkeit vorläufig auf die
Herstellung der 50 Psennigstücke während einige dortliegende
schlechtgelungene Markstücke und die dazu gehörige Gießform

zeigten daß man bereits im Begriffe stand zur Fabrikation
dieses einträglicheren Geldstückes zu schreiten

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle
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Vein Auetion
Montag den 27 Febr und folgende

Tage Fortsetzung der Auctiou Merse
bnrgerstratze 41

Dienstag den 28 d Mts Nachmitt
1 Uhr gr Steinstratze 51

tvstovil Auktionator

ff Speck und Pfannkuchen
MU früh 8 Uhr WU

vu ii v sche Bäckerei Stcinweg 48
Tonntag früh frischen Speckkuchen

Bäckermeister
gr Ulrichstrasze 50

Blaue und weiße Speisekartoffeln im
Ganzen und im Einzelnen s Ctr 2,40
S Ltr 23 4

Hallgasse 6 nebenan im Keller
i Heckbaner 4 St Gitter zu einer

fliegenden Hecke und 2 Stück Heckhähne zu

verkaufen Hallga sse 4 p
IM ll halbverd Äutschwagen

gut erhalten verlaust billig
Kuuad gr Steinstraße 33

Ein Handrollwagen zu verkaufen
Henriettenstratze 6

Ein Kinderwagen zu verkaufen
Schulberg k im Restaurant

Gin Hans rmldstiick
mit Laden nächste Nähe des Marktes zu
kaufen gesucht Offerten mit Preis sub
Chiffre A u 14879 an liuck Rosse
gr Ulrichstratze 4
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Mein seit 35 Jahren bestehendes Colo
nial Waaren und Spiritnosen Geschäft
beabsichtige ich wegen anderweitigen Unterneh

mens sofort zu verkaufen
Selbstreflektanten im Besitz von 4 bis

5000 A wollen sich sofort mit mir in Ver
bindung setzen

Haiberstadt den 21 Februar 1882
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ZU II Si L/ V V H T S FT S SWir beehren uns den Ging ang großer Sortimente der für die bevorstehende Saison

engagirten neuen Muster in
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ergebenst anzuzeigen und erlauben uns ans die Bortheile hinzuweisen welche wir unseren
geehrten Abnehmern vermöge unseres befolgten Prinzips bieten

1 Wir beziehen unsere Waaren aus den bewährtesten Fabriken des In und Aus
landes ohne Benutzung irgend welcher Zwischenperson und ohne Anspruch auf Credit

2 Wir bezwecken schnellen und großen Umsatz gegen möglichst geringen Nutzen
3 Wir verkaufen zu streng festen Preisen und sichern dadurch Jedem auch dem

Richtkenner zuverlässige reelle Bedienung
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Meine Bulldogk Messer werden aus schlechtem Material täuschend nachgemacht
Ich mache das kaufende Publikum wiederholt aufmerksam an meinen echten Bulldogg

Messern sind die Federn om Rücken des Messers mit einer Nickelplatte verdeckr also vollstän
dig gegen Rost geschützt Meine echten Messer tragen alle den Patent Stempel 13322
Auf der großen Klinge befindet sich von jetzt ab ein Stempel Htpp I t

vrli man hüte sich vor Schwindel
Die echten Bulldogg Messer werden nur von mir versendet und kosten

1 Bulldogg Messer
3 Bulldogg Messer

12 Bulldogg Messer
50 Bulldogg Messer

1VV Bulldogg Messer

1 50
4

15
60 6
110 4

Bulldogg Nadel
Bulldogg Berloqne
Bulldogg Broche
Bulldogg Revolver

3 H3

3

12
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Handvollwagen neu verk Lindensti 24

bietet immer noch eine vollständige Auswahl von
Nsiäsr Haar IsZeksil 2Z,kn und
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sowie von

Lülkeldorll üammell
Halle a/S Marktzlutz 7
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mit den feinsten Krystallgläsern in sau
ber und dauerhaft gearbeiteten Gestellen
werden jedem Auge auf das Sorgfältigste
angepaßt bei

OOAO T ÄSZe R RAL
Klei ns

Polirle Tteinkuqeln Pascher
Wollbälle Porzellankugeln Gold
und Silberkugeln Glaskugeln
Holzkreisel empfiehlt für Wiederverkäu
fe und im Einzelnen el r l l A

Sch meerstra e S

Lummi LAUe
in Prima Qualität 25 unter Fabrik
preis für Wiederverkäufer im Einzel
nen billigst bei

Schmeerstratze ÄÄ
Mr Wiederverkäufer

Loläleisteo Spiegel
in allen Größen empfiehlt sehr villig

Schmeerstratze SS
Mnsteckc Mmme Seitenkämme

jops Nadeln Hufeisen Kämme
Hrisirkämme Staubkämme Zahn
bürsten Nagelbürsten empfiehlt für
Wiederverkäufe u im Einzelnen ei
billix

Schmeerst rake SS
Heute Sonntag frischen Speckkuchen in

d Bäckerei v 8e pe Landwehrstr 16

Visitsn rtsQ
eleganter lithographischer Schrift 100 Stück

von 1 an bei
F/FZ/z

S chmeerstratze s

Das seit vie en Jahren rühmlichst bekannte echte

MMÄÄ Mck N M U U
mit Stempel M und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen 25 und 50 aus den bekannten Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

1

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses

m

ifil Inxenievr II

unter u8ivkefung ge iZLenkaftef Au8fükrung
u gün8tigen Bedingungen u mS88igen k rei

8en öeste keferen/en bei erfolgfeickei Ves
verwung von latenten

ö 8t0lM 8
NIH kW sieds Lclllusg W
81 8tvillstr 3 Z Äi

Nkinö aiierlcallllt AgsoiiillÄLkvollM
u Llsv Illd usst 1881 prämiirtev
liiixivrvi dalts kmpkodten

H II unä ItKNvtt küi eLsIl8 zdÄktöu unä
Vkreine Arosss kreisgrwÄssi ull
Äuod Agds ioii Än äisse ll n2eil
etc Dsoorationöll äor kstr iuras
xrati3 LpkeialitÄsv t

I rkvvrIcräi Rv unä
L3 existirt seit neuerer eit

dier nocli eine äknliode I irws bitte
äg llsr im eigenen Illteresss 6er Ze
ekrten Lesteller miell mit Hesvr
iiiellt verweetiselii

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu zwe Beilage
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